
Am 7. November 2018 fand ein erstes Vorbereitungstreffen für den "Aktionstag Frieden 
2019" statt.  
 
Zum ersten Treffen kamen 13 Interessierte verschiedener Backgrounds. In demokratischer 
Runde sind einige Entscheidungen gefallen und es gab ein paar Ideen, die wir nun zu 
verwirklichen versuchen. Hier ein kurzes Protokoll:  
 
1. Der "Aktionstag Frieden" findet am 6. April 2019 statt.  
 
2. Zunächst gibt es einen "Stillen Zug" - keinen "Schweigemarsch", denn da steckt ein böses 
Wort drin ;) - von der Burg zur Stadtkirche. (ca. 10 Uhr bis 10:30 Uhr)  
 
3. Auf dem Stadtkirchenplatz steht eine kleine Bühne, wo die Kernveranstaltung "Imagine 
Peace Friedberg" [IPF] den Auftakt gibt und in einer Mischung aus Redebeiträgen und 
Kunst/Musik im 1:1 Wechsel bis ca. 12 Uhr stattfindet.  
 
4. Dann folgt auf der "IPF" Bühne noch ein wenig musikalische Untermalung für den 
drumherum aufgestellten "Informationszirkel", der aus Ständen der Teilnehmenden o.ä. 
thematisch passend bestehen kann. 
 
5. Für den Aktionstag identifizieren wir, die Teilnehmenden, uns als "Bündnis für Frieden 
Friedberg" und unterschreiben dazu eine Erklärung, die im ersten Redebeitrag vorgelesen 
wird und mit der wir der breiten Öffentlichkeit unser Bekenntnis zur Freiheit, Frieden und 
Demokratie demonstrieren.  
 
>>> Wichtig ist dabei das breite Spektrum zu repräsentieren, daher an dieser Stelle nochmal 
mein Aufruf an die Volksparteien, Wohlfahrtsorganisationen und Gruppen, die keine Ränder 
besetzen möchten, sich zu beteiligen, um Freiheit und Frieden aller Menschen der Welt 
unterstützen. Es ist ein kleines symbolisches Zeichen hier in unserer Stadt. Vielleicht tut es 
auch schon ein einfaches Bekenntnis zur Friedberger Friedenserklärung. Denn "ein bisschen 
Frieden" hier oder dort können wir auch ohne Aktionstag jeden Tag stiften. ;) 
 
6. Wir suchen noch Jugendlichen-  und oder Schülergruppen, die sich irgendwie beteiligen 
möchten! 
 
7. Ende der Veranstaltung "IPF", also der Abbau der Bühne auf dem Stadtkirchenplatz wird 
vermutlich gegen 13/14 Uhr sein, der Aktionstag geht aber (hoffentlich!) dann erst richtig los.  
 
8. Im Laufe des Tages bis hoffentlich zum Abend hin, laufen zeitlich - einigermaßen 
abgestimmt - diverse Aktionen und Ereignisse der Bündnispartner*innen, auch dann, wenn 
sich der Infozirkel und "IPF" schon aufgelöst hat. 
 
9. Die einzelnen Aktionen, die dann aus der Sicht des Ordnungsamtes sicher als 
Veranstaltungen gelten, meldet dann jeder selbst an. Von unserer Seite wird der "Stille Zug" 
sowie "IPF" angemeldet. Dies gilt auch beim Thema GEMA.  
 
10. Die Aktionen finden im Umkreis Burg - Bahndamm - Europaplatz - Seewiese statt. Ein 
Ort auf der im Anhang befindlichen Karte, die wir mit Dank an die Stadt Friedberg 
verwenden dürfen.  
 
11. Die Aktionen werden in ein Faltblatt, das als Veranstaltungsauflistung und Werbematerial 



dient, zusammengefasst und - vermutlich - dank Spenden auch komplett kostenlos an die 
Bündnispartner zur Verfügung gestellt werden können. Dies betrifft ebenfalls Plakate. 
 
12. Aktionen, die nicht am Stadtkirchenplatz stattfinden, werden durch ein Banner/großes 
Poster am Ort gekennzeichnet, damit diese als Bündnispartner erkennbar sind.  
 
13. Das gemeinsame Logo des Bündnisses, des Aktionstages und von IPF bleibt das Peace-
Zeichen, da es neutral und universell verständlich ist.  
 
 
 
Das nächste Treffen findet dann erneut im Erasmus-Alberus-Haus beim Dekanat statt und 
zwar am 17. Dezember 2018 um 18:00 Uhr statt - voraussichtlich im 4. OG (Schilder 
beachten). 
 
 
Wir bitten diejenigen, die eine Aktion anbieten möchten, bitte so konkret wie möglich das 
ebenfalls anhängende Blatt (TN Planung) auszufüllen und entweder dann mitzubringen, oder 
per Mail an die E-Mail Adresse " imaginepeace@web.de " senden. Wir brauchen die Inhalte 
am besten bis Ende des Jahres, da die Faltblattgestaltung dann entspannt vollendet werden 
kann. Die Infos auf den Blättern gehen an uns und dann an die Grafiker*innen.  
 
>>> Deadline für die grobe Idee ist der 17. Dezember 2018 
>>> Deadline für verbindliche Aktionen ist aller spätestens die Zeit "zwischen den Jahren" 
also 25. Dezember 2018 - 06. Januar 2019 
 
Ich bitte um Euer Verständnis, dass ich den Grafiker*innen genug Zeit geben muss, alles ohne 
Stress fertig zu machen.  
 
 
Unsere Hoffnung ist, dass irgendwo abends vielleicht noch Musik aufgelegt wird und getanzt 
werden kann, gerne zu 40er/50er/60er/70er Jahre Musik - einfach mal was anderes eben und 
thematisch passend.  
 
Sprecht gerne noch weitere potentielle Bündnispartner*innen an und gebt uns zwecks 
Logistik bitte bis zum 16. Dezember Bescheid, ob ihr kommt.  
 
Hier noch einige Ideen für Aktionen: Flashmobs, spontane Konzerte, Ausstellung, Instant-
Theater, Impro, Turniere, vielleicht gekoppelt als sowas wie ein Spenden Marathon, wo die 
Spende an Organisationen gehen, die sich für eine friedliche Gesellschaft einsetzen o.ä., 
Kunstaktionen, Mitmach-Aktionen, Lesung, Vorlesung, Vortrag, Eintopf/Suppe ... es gibt 
wirklich Einiges, das man anstellen kann. Seid kreativ! Und es ist okay, wenn ihr zum 
Beispiel Eintrittsgeld nehmt oder eure normalen Preise für Waren verlangt. Es soll keine 
originäre Charity-Veranstaltung sein, aber es wäre natürlich super, wenn es auch Charity 
Aktionen gibt.  
 
Es wäre auch schon Klasse, wenn Geschäfte zum Beispiel ihre Schaufenster thematisch 
dekorieren. :)  
 
 
Bitte nutzt nur noch die folgende E-Mail-Adresse zur Weitergabe & zur 



Kommunikation zum Thema Aktionstag: imaginepeace@web.de   

 

Sichert die Adresse also am besten gleich in Eurem E-Mail-Adressbuch, da alle Mails 

der Adresse ansonsten gefiltert werden könnten und nie bei Euch ankommen! 

Zum Thema Datenschutz weise ich Euch darauf hin, dass ich Eure Mailadressen selbstredend 
nicht weitergebe, genau so keine Eurer Telefonnummern, außer natürlich, ich habe euer 
ausdrückliches Einverständnis. Mails versende ich nur im BCC.  
Falls ihr jedoch aus irgendwelchen Gründen, die ihr nicht angeben müsst, keine E-Mails mehr 
erhalten möchtet, bitte ich Euch mir kurz zu schreiben und dies zum Ausdruck zu bringen. Ihr 
werdet aber von mir automatisch gelöscht, wenn ihr bis zum 16. Dezember überhaupt nicht 
reagiert, dann werde ich annehmen, dass ihr keine Motivation habt Euch zum Thema Frieden 
in diesem Rahmen zu äußern. Das finde ich dann schade, akzeptiere es aber 
selbstverständlich. Falls ich Euch allerdings persönlich treffe, kann es sein, dass ich Euch 
ganz informell nochmal dazu anspreche. :)  
Ich hoffe ich habe nichts vergessen und dass wir uns zahlreich am 17. Dezember 2018 um 
18:00 Uhr sehen.  
Vergesst nicht, und kurz Bescheid zu geben. Es wird noch eine Erinnerungsmail geben. Bei 
Fragen, Ergänzungen, etc. meldet Euch einfach. Ich versuche zeitnah zu antworten.  
Bis dahin grüßt 
Susanne Polak.  
 


